
Schwarzwildfangjagd in den VJB des Freistaates Sachsen

Entwicklung, Erfahrungen und Ausblick

Sächsische Tierseuchenkasse am 18.10.2023 in Wilsdruff
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Jagdjahr Strecke [n] VJ [%]

2019/20 47.061 15,6

2020/21 37.069 13,8

2021/22 32.369 14,2

Schwarzwildstrecke Sachsen
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Rekordstrecken beim Schwarzwild…

?

Strecke Brandenburg:

2020/21: 90.306

2021/22: 58.296 (- 35 %)
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SWW-Strecke VJB 2018/19 – 2022/23

nach Jagdarten
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3.743
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SWW-Strecke VJB 2019/22 vs. 2022/23

nach Monaten/kumulativ

Max =     JJ 2019/20

Min =      JJ 2021/22

aktuell = JJ 2023/23
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Rahmenbedingungen SWW-Bejagung

Befragung der angestellten Jäger des Sachsenforstes 09/2022
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Hemmnisse der SWW-Bejagung
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❙ Rechtsgrundlage: Änderung der Sächsischen Jagdverordnung im Frühjahr 2018

❙ Der Lebendfang von Wildschweinen ist eine legitime Jagdart

❙ Tierschutz, Unfallschutz und Sicherheit sind die maßgeblichen Prämissen

(wie bei allen anderen Jagdarten)

❙ Im modifizierten „Praxisleitfaden für die Fangjagd auf SWW“ aus Brandenburg sind die 

auch für Sachsen gültigen Standards einer tierschutzgerechte Fangjagd definiert

❙ Voraussetzung des Einsatzes einer Lebendfalle ist der unversehrte Fang

 kontrollierte Fangauslösung, KEINE Selbstauslösung – Ausnahme: Netzfangsysteme

❙ Entnahme erfolgt bei Dunkelheit mit künstlicher Lichtquelle/WBK

❙ alte/erfahrene Stücke fallen bei der Fangjagd zuerst, Frischlinge zuletzt!!! 

❙ Entnahmekaliber „so klein und leise wie möglich, aber so stark wie nötig!“ 

 .22 WMR (Empfehlung der DEVA und Vorgabe im LW)  (.22 LR wird in den ASP-

Restriktionszonen bereits erfolgreich eingesetzt)  nach Möglichkeit Schalldämpfer
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Rechtlicher Rahmen/Prämissen 

JAGD
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Modifizierter Praxisleitfaden SWW-Fang
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Rechtlicher Rahmen/Prämissen
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❙ Fangjagd ist außerhalb des Jagdrechts im Bereich der ASP-Sperrzonen auf Basis 

einer behördlichen Beauftragung (zuständig ist nicht die Jagd- sondern die 

Veterinärbehörde bzw. die Landesdirektion Sachsen)

❙ in diesem Falle darf keine Verwertung des „entnommenen“ Schwarzwildes stattfinden

❙ da es sich um keine Jagdausübung handelt, ist bei Sachsenforst der Einsatz von 

Dienstwaffen auf Basis § 55 Abs. 6 WaffenG in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nr. 9 

SächsWaffGDVO möglich. Auch §7 SächsJagdVO gilt dann nicht (Kirrmengen-

begrenzung auf 3 kg, die insbesondere für einen erfolgreichen Betrieb eines Netzfangs 

kontraproduktiv wirkt). 

❙ die Beauftragung kann im jagdrechtlichen Kontext nicht zulässige Waffensysteme 

wie Selbstladebüchsen mit mehr als 3 Schuss, eine fest mit der Waffe verbundene 

Lichtquelle oder auch Nachtzieltechnik umfassen

❙ innerhalb der ASP-Sperrzonen ist sowohl die jagdliche als auch die behördlich 

beauftragte Fangjagd möglich. Die Verwertung ist dann im Falle der jagdlichen 

Fangjagd unter Beachtung der Durchführungsverordnung (EU) 2023/594 der 

Kommission vom 16. März 2023 unter Auflagen möglich.
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ENTNAHME
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E0 > 3.200 J

> 9,7 g

.30-06

E0 bis 265 J

ca. 2,6 g

.22 LR

§19 BJagdG

Fangschuss (KurzW): mind. 200 J

SWW-Jagd: 6,5 mm/2.000 J
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Kaliberwahl:  so klein wie möglich (Arbeitsschutz) 

so groß wie nötig (Tierschutz)

Rechtlicher Rahmen/Prämissen

E0 > 400 J

ca. 2,6 g

.22 WMR
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Umsetzung der Tötung und Versorgung

bei vorhandener Verwertungsoption

❙ Im Kleinfang: Schuss auf den Hirnschädel der Tiere!
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❙ Jagd: erlegte Stücke werden nach der 

Erlegung kopfüber gehängt/gelagert und 

mit einem Bruststich (Klinge ca. 20 cm) 

entblutet. (Empfehlung Dr. Egbert Gleich 2018)
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Rechtlicher Rahmen/Prämissen



!

!
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❙ Beauftragung des Sachsenforst mit dem SWW-Fang im Sommer 2018 durch SMUL

❙ Erarbeitung und Sicherstellung der innerbetrieblichen Verfahrensabläufe

❙ Wo? & Wer?

❙ Materialbeschaffung

❙ Gefährdungsbeurteilung & Sicherheitseinstufung und –bewertung

❙ Umgang mit gefangenen Tieren

❙ Behördliche Einholung der Fangjagdgenehmigung (im Falle des SBS über OJB) und

der waffenrechtlichen Sondergenehmigung (UJB - personenbezogen)
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Innerbetriebliche Regelungen/Umsetzung
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Fangstandorte Sachsenforst

35

615

Flächenanteil der VJ: ca. 13 %
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Draht-/Funkverbindung Video

ca. 100 - 300 m
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Funktionsweise/Aufbau „1.0“
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Entfernung technisch irrelevant,                   

aber zeitnaher Zugriff des                            

Fängers muss gewährleistet sein!

Auslöser

über GSM

❶ ❷

❸ 
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Funktionsweise/Aufbau „2.0“
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Durch den Einsatz der Fernauslösung gelingen bei 13 Anläufen 10 erfolgreiche 

Fangereignisse - leider bereits im Rahmen des ASP-Tilgungsszenarios (FoB Oberlausitz). 

Die Quote zuvor lag im Bereich des Jagderfolges bei „regulären“ Kirransitzen. 

Fangerfolge: 5 Keiler AK1+, 6 Bachen AK1+, 24 Frischlinge
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Praxistest ab Mai 2021 im ASP-Gebiet
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Fang Graupa (seit 08/2019):

19 Fangereignisse, 87 Stück
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Der „Hausfang“ der SBS-GL
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❙ Lotinfalle® (= „Lass rein“/Schweden)

❙Überdimensionale Kastenfalle

aus Stahlblech 

(weitgehend geschlossen)

Foto: E. Gleich

❙ Drahtgitterfänge nach Vorbild Brandenburg

❙Maße: Breite (Torbreite) = 2m, Tiefe = 2-2,5m, Höhe = 1m 

❙zerlegbare (mobile kleinere) Fänge aus Doppelstabmatten 

(Zaunbau) und Toreinheit – kein Boden!

❙einzelne Teile des Käfigs müssen verbunden werden 

(Draht, Klemmen, Metallschlaufen...)

❙Sicherung des Käfigs am Boden

=> der gesamte Käfig muss seitlich und nach oben (gegen 

Ausheben) gesichert werden
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Kleinfangvarianten
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Foto: E. Gleich

❙ Korral (klein)

❙Prototyp als Sechseck aus Doppelstabmatten (Zaunbau)

❙Maße: Breit (Torbreite) = 2m, Tief = ca. 4m, 

Höhe = 2m nach oben offen

❙ Korral aus Drahtgitter

❙kreisrunder Aufbau; 

❙Maße: Durchmesser ca. 8m; Torbreite 2m; 

Drahtgeflecht als Seitenwand; nach oben offen

❙ Netzfang „Pig Brig Trap“® (USA)

❙in Brandenburg sowie beim Bundesforst seit 2021 im Einsatz

❙kein Auslösemechanismus

❙Einführung bei Sachsenforst im Jahr 2022

❙inzwischen neben den Drahtgitterfängen die „2. Säule“ der FJ 
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Weitere eingesetzte Fangtypen
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Fangjagdstrecke Sachsenforst (Stand 31.03.2023)

monatlich auflaufend, JJ 2018/19 bis 2022/23

JJ Strecke [n]

2018/19 4

2019/20 142

2020/21 90

2021/22 219

2022/23 412

2023/24 264

SUMME 1.131
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Fangjagdstrecke Sachsenforst (Stand 31.03.2023)

nach Fangsystemen, JJ 2018/19 bis 2022/23
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52 % weibliches SWW

79,8 %

14,6 %

5,6 %

AK0

AK1

AK2

Fangjagdstrecke Sachsenforst (Stand 31.03.2023)

Streckenstruktur, JJ 2018/19 bis 2022/23
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…von 0 auf 11 % innerhalb von 4 Jahren! 
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ASP Tilgung ohne Fangjagd
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ASP Tilgung mit intensiver Fangjagd
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56 (35) Fänge in Betrieb (davon 46 erfolgreich)

1.131 Sauen wurden bisher im Rahmen von 

195    erfolgreichen Fangaktionen erlegt/entnommen 

5,8 Stück/Fangereignis!!! Max.: 32

0,0 Nachsuchen

Kirrjagd?
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Fangjagdstrecke SBS (Stand 30.09.2023)
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Fazit zum Schwarzwild-Fang

❙ Einführung der Fangjagd im SBS ist Ende 2018 erfolgt, zunächst in 5 Forstbezirken

auf freiwilliger Basis, der erste Fangerfolg gelang 2019  

❙ bis Ende des Jahres 2020 waren 22 Fänge etabliert, 2021: 37, 2022: 52 und zum    

Stand 30.09.2023 insgesamt 56 Fänge, v.a. in den ASP-Restriktionszonen

(35 Stück - Rückbau im östlichen Bereich, Verlagerung nach Westen)

❙ seit Start der Fangjagd auf SWW sind in den Verwaltungsjagdbezirken auflaufend 

(09/2023) 1.131 Stück Schwarzwild gefangen worden

❙ Die Einführung zeigt jedoch auch die Grenzen der Fangjagd auf

❙ hoher Betreuungsaufwand und persönliches Engagement

❙ persönliche Einstellung / Wille und Belastbarkeit (mental / physisch) 

❙ nicht jeder Fang bzw. Fangort funktioniert (Lockwirkung / alternative Nahrung...)

❙ Erfolg / Misserfolg hängen von etlichen Faktoren und Rahmenbedingungen ab

❙ Wo die „konventionelle“ Kirrjagd bereits erfolgreich durchgeführt wird, wäre die Fangjagd 

häufig noch effektiver und ist v.a. unter dem Aspekt der Biosicherheit das Mittel der Wahl!

❙ Die Fangjagd ist EIN zentraler Baustein einer erfolgreichen ASP-Präventions- und 

Tilgungsstrategie!
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Waidgerechtigkeit vs. Fangjagd?!

„Der Fang von Schwarzwild in 

Fallen ist keine „normale“ 

Jagdausübung, da 

Waidgerechtigkeit die 

gesetzliche Voraussetzung für 

tierschutzgerechte Jagd 

darstellt.“

Frau Dr. Miller, WuH 19/2023

„Das Jagdwesen schreitet in der Entwicklung ebenso fort wie unsere

Gesellschaft als Ganzes. Deshalb sind die allgemein anerkannten Grundsätze

der Waidgerechtigkeit keineswegs starr und unveränderlich. Sie bieten vielmehr

auch Raum für gewandelte Auffassungen in der Jägerschaft und tragen zur

Überwindung überkommener, als falsch erkannter Verhaltensweisen und damit

zur Verbindlichkeit neuer Erkenntnisse für die Ausübung der Jagd bei.“

Statement des Deutschen Jagdverbandes (DJV) auf seiner Homepage
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Jagd ist Handwerk! Auch die Fangjagd 

ist Handwerk, welches erst erlernt               

werden muss – und dieser Lernprozess 

hört niemals auf!

|  18. Oktober 2023  |  Referat 41 | Klaus Polaczek


